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Liebe Schwestern und Brüder
in der Pfarreiengemeinschaft,

liebe Gäste aus Nah und Fern!

Hermann Kaspars (1904-1986) großer Nach-
kriegsentwurf des Jahres 1967 für die zer-
störten Deckenfresken in der Muttergottes-
pfarrkirche bleibt im Altarhaus in der Tra-
dition  seines  Vorgängers,  des  Barockma-
lers Johann Konrad Bechtold  (1698-1786). 
Kaspar stellt die in der Apokalypse des Hl. 
Johannes  erschaute  Vision  der  Anbetung 
des Lammes durch die vierundzwanzig Äl-
testen dar. Wir sehen sie auf blockartigen, 
hieratischen  Thronen  sitzen,  wie  sie  mit 
raumgreifender  Geste  nach  oben  deuten 
und  schauen.  Über  ihnen,  einem  ausge-
spannten Zelt  gleich,  die vier apokalypti-
schen Wesen, die die vier Evangelisten ver-
sinnbilden.  Starrheit  (Throne)  und Bewe-
gung  (Älteste  und  Wesen)  drücken  die 
Spannung  in  dieser  gigantischen  Fre-
skierung aus.  Eine Ikonographie,  die uns 
bis heute etwas mitteilen möchte: Starrheit 
und  Bewegung,  Stillstand  und  Leben, 
Struktur und Entfaltung, Tradition und Re-
form. Man könnte die Litanei beliebig fort-
führen.
Am 20. Oktober 2024 kommt Generalvikar 
Dr. Jürgen Vorndran in unseren Pastoralen 
Raum  Aschaffenburg  und  wird  hier  die 
Einführung  in  die  Pastorale  Verantwor-
tung „in solidum“ vollziehen. Bischof Dr. 
Franz Jung und er  haben sich ja  in  den 
letzten Jahren der Strukturreform unserer 
Diözese  verschrieben  und  sie  sehen  im 
Prinzip  „in  solidum“  eine  wichtige  Zu-
kunftmöglichkeit für die Seelsorge vor Ort. 
Einer klaren Struktur soll  die Bewegtheit 
der  handelnden  Personen  gegenüberste-
hen, die „in solidum“, was vielleicht mit 
„in Solidarität“ zu übersetzen wäre, han-

deln  werden.  Geschuldet  ist  dies  dem zu 
beobachtenden großen Schwund der geist-
lichen Berufungen zum Priester und dem 
Schwund des Apostolates der Laien. Dies 
nur zu beklagen, hilft ja nicht weiter, dies 
nur in einer immensen Kampagne der Re-
formen verändern zu wollen, führt meist zu 
Frustrationen. Auch, wenn es gut gemeint 
ist.
Unser Deckengemälde führt  uns auf  eine 
erste,  spirituell  zu  nennende  Spur.  Über 
uns ausgespannt - so unser Deckenfresko - 
ist die Botschaft der Evangelien. Neuevan-
gelisation  ist  zwar  heute  zum  Modewort 
stilisiert,  doch habe ich den Eindruck, es 
geht  dabei  oft  eher  um eine  Neuvermitt-
lung  von  Werten.  Das  ist  aber  nicht  das 
Anliegen der Evangelien und ihrer Schrei-
ber. Sie verweisen uns nicht auf Werte oder 
gar  Moral,  sondern  auf  den  lebendigen 
Christus. Jesus ist die Mitte der Evangeli-
en. Das Ereignis seiner österlichen Gegen-
wart ist ihr Inhalt.
Ein Zweites ist das Thema „Kirche“. Vor 
einigen Wochen fiel mir das Buch von Prof. 
Dr. Hans Joas in die Hand mit dem Titel 
„Warum Kirche?“ Der Autor geht als So-
ziologe und Philosoph den brisanten Fra-
gen  nach:  Warum  hat  das  Christentum 
überhaupt  die  besondere  Organisations-
form „Kirche“ hervorgebracht? Kann man 
nicht auch ohne die Kirche Christ sein? In-
wiefern ist  der  christliche  Glaube in  der 
Gemeinschaft mit anderen Gläubigen eine 
Alternative zu bloßer individueller Selbst-
optimierung?
Jesus und seine Kirche bleiben auch künf-
tig eine Herausforderung an uns.

Tempora bona veniant!

Pfarrer Martin Heim, Dekan
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Dieses Volk ehrt mich mit den Lippen,
sein Herz aber ist weit weg von mir. 

Mk 7, 6b aus dem Evangelium des Zweiundzwanzigsten Sonntags im Jahr des Herrn

Muttergottes 18.00 Messfeier am Vorabend für die Pfarrgemeinde

Sonntag 01.09.  ZWEIUNDZWANZIGSTER SONNTAG i. J. d. H.

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
Stiftsbasilika 10.30 Stiftsamt für H. H. Stiftspfarrer GR Karl Hartmann / Leb. und 

verst. Ang. der Fam. Sahm / Manfred Pick / Lothar Fischer / 
Alois Blüml / Ehrenfried und Gertrud Schmitt / Anton Sauer / 
Norbert Heeg / Walter Diehm

Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.00 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 17.00 Vesper  e n t f ä l l t !
St. Agatha 18.30 Messfeier am Abend für die Pfarrgemeinde

August und Margarete Bausback / Eva Eickert

Montag 02.09.  Missa pro Papa  -  Für den Heiligen Vater

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier mit Laudes
Stiftsbasilika 12.30 Messfeier für  S. H. Papst Benedikt XVI. / 

H. H. Joseph Kardinal Höffner / H. H. Pfarrer 
Mons. Walter Holzheimer / Rita und Gustav 
Weinert und verst. Ang. / Alois Blüml

               Beten wir für Papst Franziskus!
Dienstag 03.09.  Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer

Kapuzinerkirche 8.00 Antonius-Messfeier mit Laudes
Sandkirche 17.00 Meditation: Anbetung vor dem Allerheiligsten
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Mittwoch 04.09.  Zweiundzwanzigste Woche im Jahr des Herrn

St. Agatha 9.30 Messfeier am Markttag für Gerhard Rußmann
Kapuzinerkirche 18.00 Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Josef-Messfeier
Kapuzinerkirche 19.15 Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag 05.09.  Zweiundzwanzigste Woche im Jahr des Herrn

Sandkirche 8.15 Messfeier für H. H. Pfarrer Karl Menth / Michael Vorbeck
Kapuzinerkirche 17.30 Vesper, Rosenkranz und Lobpreis
Muttergottes 18.00 Rosenkranz für den Frieden
Kapuzinerkirche 19.00 Messfeier

Freitag 06.09.  Herz-Jesu-Freitag

Kapuzinerkirche 17.30 Eucharistische Anbetung und Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Messfeier
Stiftsbasilika 18.30 Messfeier  mit  Komplet für  H.  H.  Pfarrer  Hans-Joachim 

Grunenberg / Rosl Groß / Isabella Hoch / Manfred Brunner
St. Agatha 19.00 Messfeier in polnischer Sprache

Samstag 07.09.  Marien-Samstag

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier mit Laudes
Sandkirche 9.30 Marien-Messfeier (Lateinische Liturgie)

für H. H. Pfarrer Helmfried Heininger / H. H. Pfarrer Mons. Dr. 
Benno von Bundschuh / Walburga und Margot Schäfer

Muttergottes 11.30 Feier der Taufe: Theresa Brauneis und Kaio Kiss

Jesus blickte zum Himmel auf, seufzte
und sagte zu ihm: Effata!, öffne dich!

Mk 7, 34 aus dem Evangelium des Dreindzwanzigsten Sonntags im Jahr des Herrn

Muttergottes 18.00 Messfeier am Vorabend für die Pfarrgemeinde
H. H. Pfarrer Edwin Bauer / H. H. Pfarrer Richard Mechler / 
Johann Kern / Heinrich Berger / Gerhard Fuchs / Anna Nöth

Kapuzinerkirche 18.00 Messfeier in italienischer Sprache

Sonntag 08.09.  DREIUNDZWANZIGSTER SONNTAG i. J. d. H.

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
Stiftsbasilika 10.30 Stiftsamt für I. M. Königin Elisabeth II. von England (2. Jt.) / 

Heinz Gauly / Franziska Wörner / Leb. und verst. Ang. Fam. 
Roswita Bachmann / Josef und Martha Heim / Irmes Ebert
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Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.00 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 17.00 Marien-Vesper zum Fest Mariä Geburt
St. Agatha 18.30 Messfeier am Abend für die Pfarrgemeinde

Elfriede Simon / Engelbert Kronberger / Thea Hirsch

Montag 09.09.  MARIÄ GEBURT - FEST

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Stiftsbasilika 12.30 Feierliches Stiftsamt

für H. H. Pfarrer Alfons Reus / H. H. StD Anton Hubert / 
H. H. Diakon Ludwig Fischer / Hildegard Martellucci

Dienstag 10.09.  Hl. Nikolaus von Tolentino, Ordenspriester

Kapuzinerkirche 8.00 Antonius-Messfeier
Sandkirche 17.00 Meditation: Anbetung vor dem Allerheiligsten

Mittwoch 11.09.  Hl. Maternus, Bischof von Köln

St. Agatha 9.30 Messfeier am Markttag für H. H. Josef Kardinal Frings und 
H. H. Joachim Kardinal Meisner / Marianne und Ewald Bayer

Kapuzinerkirche 18.00 Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Josef-Messfeier
Kapuzinerkirche 19.15 Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag 12.09.  MARIÄ NAMEN

Sandkirche 8.15 Messfeier für Maria Kinzinger / Martha Kotucz / Maria Nöth
Kapuzinerkirche 17.30 Vesper, Rosenkranz und Lobpreis
Muttergottes 18.00 Rosenkranz für den Frieden
Kapuzinerkirche 19.00 Messfeier

Freitag 13.09.  Hl. Johannes Chrysostomus, Kirchenlehrer

Kapuzinerkirche 18.30 Messfeier und Marianische Prozession
Stiftsbasilika 18.30 Messfeier  e n t f ä l l t !

F A T I M A - T A G
in Aschaffenburg

Sandkirche 18.15 Fatima-Rosenkranz
und Beichtgelegenheit

Sandkirche 19.00 Pontifikalhochamt
mit H. H. Bischof em.
Dr. Friedhelm Hofmann

Schöntal 20.00 Lichterprozession
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Und niemand ist in den Himmel hinauf-
gestiegen außer dem, der vom Himmel
herabgestiegen ist: der Menschensohn.

Joh 3, 13 aus dem Evangelium des Festes der Kreuzeserhöhung

Samstag 14.09.  KREUZERHÖHUNG - FEST
TITULARFEST der Kapelle im Clemensheim

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier mit Laudes
Sandkirche 9.30 Hohe Messfeier für H. H. Prof. Dr. Goswin Habets

Muttergottes 18.00 Hohe Messfeier für die Pfarrgemeinde
H.  H.  Pfarrer  Jakob  Keller  /  H.  H.  Pfarrer  Hans-Joachim 
Grunenberg / H. H. Pfarrer Mons. Dr. Benno von Bundschuh / 
Elfriede und Rudolf Graf /  Gerhard Gröters, Klaus und Peter 
Münz, Michael Wolf / Hermann und Irmgard Schaefer

Simon Petrus antwortete Jesus:
Du bist der Christus! 

Mk 8, 29b aus dem Evangelium des Vierundzwanzigsten Sonntags im Jahr des Herrn
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                   

Sonntag 15.09.  VIERUNDZWANZIGSTER SONNTAG i. J. d. H.

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
Stiftsbasilika 10.30 Stiftsamt für  H. H. Karl Kardinal Lehmann / Heinz Gauly / 

Maria Stier und Ang. / Christ Manfred / Prof. Dr. Franz Dünzl
Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.00 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 17.00 Vesper
St. Agatha 18.30 Messfeier am Abend für die Pfarrgemeinde

Ruth Kionka / Edeltraud und Wolfgang Hock und Ang.

Montag 16.09.  Hl. Kornelius, Papst, und Hl. Cyprian, Bischof

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Stiftsbasilika 12.30 Messfeier für Prof. Dr. Volkmar Greiselmayer / Heinz Gauly

Dienstag 17.09.  Hl. Hildegard von Bingen, Äbtissin, Mystikerin

Kapuzinerkirche 8.00 Antonius-Messfeier
Sandkirche 17.00 Meditation: Anbetung vor dem Allerheiligsten
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Mittwoch 18.09.  Hl. Lambert, Bischof von Maastricht, Märtyrer

St. Agatha 9.30 Messfeier am Markttag für Anneliese und Hermann Deboy 
mit Familie / Eva Eickert / Isabella Hoch / Amanda Herbert

Kapuzinerkirche 18.00 Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Josef-Messfeier
Kapuzinerkirche 19.15 Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag 19.09.  Hl. Januarius, Bischof von Neapel, Märtyrer

Sandkirche 8.15 Messfeier für H. H. Pfarrer Mons. Walter Holzheimer / H. H. 
Pfarrer Albin Lieblein / Theo und Salome Vorbeck

Muttergottes 18.00 Rosenkranz für den Frieden
Kapuzinerkirche 18.00 Vesper und Rosenkranz
Kapuzinerkirche 19.00 Messfeier
Kapuzinerkirche 20.00 Eucharistische Anbetung und Heilungsgebet

Freitag 20.09.  Hl. Andreas Kim Taegon u. Hl. Paul Chong Hasang

Kapuzinerkirche 17.30 Eucharistische Anbetung und Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Messfeier
Stiftsbasilika 18.30 Messfeier mit Komplet für Thomas Zicha und verst. Ang.
St. Agatha 19.00 Messfeier in polnischer Sprache

Samstag 21.09.  HL. MATTHÄUS, Apostel, Evangelist - FEST

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier mit Laudes
Sandkirche 9.30 Hohe Messfeier

für  H.  H.  Pfarrer  Hans-Joachim Grunenberg /  H.  H.  Pfarrer 
Herbert Roßmark / H. H. Pfarrer Leo Giegerich

Wer der Erste sein will, soll der Letzte
von allen und der Diener aller sein. 

Mk 9, 35b aus dem Evangelium des Fünfundzwanzigsten Sonntags im Jahr des Herrn

Muttergottes 18.00 Messfeier am Vorabend für die Pfarrgemeinde
H. H. Pfarrer Edwin Bauer / H. H. Dr. Anton Fritsch und Ang. /  
Julie und Eduard Rödl / Leb. und Verst. Fam. Busch, Neubeck,  
Völker / Verst. Fam. Kern und Gruber / Rita Gruber / Leb. und 
Verst. der Kolpingsfamilie Aschaffenburg / Martin Homes

Kapuzinerkirche 18.00 Messfeier in italienischer Sprache

Sonntag 22.09.  FÜNFUNDZWANZIGSTER SONNTAG i. J. d. H.

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
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Sonntag 22.09.  FÜNFUNDZWANZIGSTER SONNTAG i. J. d. H.

Stiftsbasilika 10.30 Stiftsamt für  Emmi  Kraus  und  verst.  Ang.  Fam.  Kraus, 
Streun  und  Schork  /  Leb.  und  verst.  Ang.  Fam.  Roswita 
Bachmann / Anton Sauer / Manfred Pick / Reduktion Stift 4

Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.00 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 17.00 Vesper
St. Agatha 18.30 Messfeier am Abend für die Pfarrgemeinde

Monika Hörhammer / Verst. der Fam. Peter und Fächer

Montag 23.09.  Hl. P. Pio da Pietrelcina, Ordenspriester

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Stiftsbasilika 12.30 Messfeier für verst. Ang. Fam. Kotucz / Prof. Joachim Kaiser

Dienstag 24.09.  Hl. Rupert und Hl. Virgil, Bischöfe in Salzburg

Kapuzinerkirche 8.00 Antonius-Messfeier
Sandkirche 17.00 Meditation: Anbetung vor dem Allerheiligsten

Mittwoch 25.09.  Hl. Niklaus von Flüe, Einsiedler

St. Agatha 9.30 Messfeier am Markttag für Heinz Gauly / Heinz Bieber
Kapuzinerkirche 18.00 Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Josef-Messfeier
Kapuzinerkirche 19.15 Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag 26.09.  Hl. Kosmas und Hl. Damian, Ärzte, Märtyrer

Sandkirche 8.15 Messfeier für Hildegard Martellucci / Emma u. Klara Schäfer
Kapuzinerkirche 17.30 Vesper, Rosenkranz und Lobpreis
Muttergottes 18.00 Rosenkranz für den Frieden
Kapuzinerkirche 19.00 Messfeier

Freitag 27.09.  Hl. Vinzenz von Paul, Ordensgründer

Kapuzinerkirche 17.30 Eucharistische Anbetung und Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Messfeier
Stiftsbasilika 18.30 Messfeier mit Komplet für Dr. Monika Schmittner
St. Agatha 19.00 Messfeier in polnischer Sprache

Samstag 28.09.  Hl. Thekla und Hl. Lioba, Äbtissinnen

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier mit Laudes
Sandkirche 9.30 Marien-Messfeier der Sodalität

für Thekla und Amalie Büttner / Isabella Hoch und Ang.
Stiftsbasilika 11.30 Feier der Trauung: Sarah Frei und Dominic Putz
Muttergottes 14.00 Feier der Taufe: Antonia Törner und Luisa Sell
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Denn wer nicht gegen uns ist,
der ist für uns.

Mk 9, 40 aus dem Evangelium des Sechsundzwanzigsten Sonntags im Jahr des Herrn

N A C H T der O F F E N E N  K I R C H E N
Muttergottes 18.00 Hohe Messfeier zur Eröffnung
St. Agatha 18.00 Ökumenischer Gottesdienst zur Eröffnung
Muttergottes 19.30 „Te lucis ...“ - Geistliche Abendmusik
Stiftsbasilika 19.30 Konzert des Vokalensembles „Voces“
Sandkirche 19.30 „Narben aus Gold“ - Meditative Texte und Musik
St. Agatha 19.30 „Café der Begegnung“
Kapuzinerkirche 20.00 Lobpreis und Betrachtung
Muttergottes 20.30 Aschaffenburger Handglockenchor
Stiftsbasilika 20.30 Orgel-Konzert des Regionalzentrums Kirchenmusik
Sandkirche 20.30 „Narben aus Gold“ - Meditative Texte und Musik
Stiftsbasilika 21.30 Konzert des Vokalensembles „Voces“
Sandkirche 21.30 „Narben aus Gold“ - Meditative Texte und Musik
Christuskirche 22.30 Ökumenischer Gottesdienst zum Abschluss

Zum Gesamtprogramm siehe Flyer!

Sonntag 29.09.  SECHSUNDZWANZIGSTER SONNTAG i. J. d. H.

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
Stiftsbasilika 10.30 Stiftsamt für  H.  H.  Pfarrer  Hans-Joachim Grunenberg  und 

Brüder Georg und Richard Grunenberg / Veronika Herrmann / 
Prof. Dr. Volkmar Greiselmayer / Alois Blüml / nach Meinung

Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.00 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 17.00 Vesper
St. Agatha 18.30 Messfeier am Abend für die Pfarrgemeinde

H. H. P. Anselm Stitzinger OSB / Franz und Barbara Vogler

Montag 30.09.  Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Stiftsbasilika 12.30 Messfeier  e n t f ä l l t !

Dienstag 01.10.  Hl. Theresia vom Kinde Jesu, Kirchenlehrerin

Kapuzinerkirche 8.00 Antonius-Messfeier
Sandkirche 17.00 Meditation zum Rosenkranzgebet
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Mittwoch 02.10.  Heilige Schutzengel

St. Agatha 9.30 Messfeier am Markttag für Ewald und Marianne Bayer
Kapuzinerkirche 18.00 Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Josef-Messfeier
Kapuzinerkirche 19.15 Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag 03.10.  Tag der Deutschen Einheit - Staatsfeiertag

Sandkirche 8.15 Hohe Messfeier für Bundeskanzler Dr. Helmut Kohl und 
Hannelore  Kohl,  verst.  Bundespräsidenten  und  Bundeskanzler 
der Bundesrepublik Deutschland

Kapuzinerkirche 17.30 Vesper, Rosenkranz und Lobpreis
Kapuzinerkirche 19.00 Messfeier
Muttergottes 19.00 „Deutschland singt und klingt!“

Chöre-Singen am Tag der Deutschen Einheit
Die  Veranstaltung  findet  je  nach  Wetterlage  auf  dem 
Theaterplatz oder in der Muttergottespfarrkirche statt.

Freitag 04.10.  Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer

Kapuzinerkirche 17.30 Eucharistische Anbetung und Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Messfeier
Stiftsbasilika 18.30 Messfeier mit Komplet für  Ministerpräsident  Franz Josef 

Strauß (+ 1988) / Prof. Dr. Franz Dünzl / Hans Hessler
St. Agatha 19.00 Messfeier in polnischer Sprache + Rosenkranz

Samstag 05.10.  Hl. Placidus, Schüler des Hl. Benedikts

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier mit Laudes
Sandkirche 9.30 Marien-Messfeier (Lateinische Liturgie)
Muttergottes 13.30 Feier der Taufe: Limeo Falkner

Amen, ich sage euch: Wer das Reich
Gottes nicht so annimmt wie ein Kind,

der wird nicht hineinkommen.
Mk 10, 15 aus dem Evangelium des Siebenundzwanzigsten Sonntags im Jahr des Herrn

Muttergottes 18.00 Hohe Messfeier am Vorabend zum Erntedank
H.  H.  Pfarrer  Edwin  Bauer  /  Paula  und  Alfred  Jung /  Else 
Müssig und Verst. Fam. Müssig und Knauer und Wohltäter / 
Inge Frankenfeld / Heinrich Berger / Fr. Placidus Erhard OSB

Kapuzinerkirche 18.00 Messfeier in italienischer Sprache
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Sonntag 06.10.  E R N T E D A N K  mit Segnung der Erntegaben 
SIEBENUNDZWANZIGSTER SONNTAG i. J. d. H.

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
Stiftsbasilika 10.30 Feierliches Stiftshochamt

für  H.  H.  Pfarrer  Mons.  Dr.  Benno von Bundschuh /  H.  H. 
Pfarrer GR Dieter Ludwig /  Gerhard Gröters, Klaus und Peter 
Münz, Michael Wolf /  Leb. und verst. Ang. der Fam. Sahm / 
Leb.  und  verst.  Ang.  Fam.  Roswita  Bachmann  /  Philipp 
Wissel / Hildegard Martellucci / Bettina Kudlich-Treitl

Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.00 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 17.00 Heilig-Geist-Vesper
Muttergottes 18.00 Feierliche Rosenkranzandacht
St. Agatha 18.30 Hohe Messfeier am Abend für die Pfarrgemeinde

Irmgard und Gert Peter / Heinz Gauly / Hedwig Schneider

Montag 07.10.  Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Stiftsbasilika 12.00 Angelus und Rosenkranz
Stiftsbasilika 12.30 Messfeier für I. M. Königin Elisabeth II. von England / Rita 

Selig / Elisabeth Schmalz / Ruth und Vincent Femia

Dienstag 08.10.  Siebenundzwanzigste Woche im Jahr des Herrn

Kapuzinerkirche 8.00 Antonius-Messfeier
Sandkirche 17.00 Meditation zum Rosenkranzgebet

Mittwoch 09.10.  Hl. Dionysius, Bischof von Paris, mit Gefährten

St. Agatha 9.30 Messfeier am Markttag für S. H. Papst Pius XII. (+1958) / 
H. H. Prof. Dr. Rudolf Schnackenburg / H. H. Pfarrer Alfred 
Stürmer  /  Irmes  Ebert  /  Dr.  Jürgen  Thomassen  /  Prof.  Dr. 
Winfried Weier / Matthias Mebert / Hedwig Müller

Kapuzinerkirche 18.00 Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Josef-Messfeier
Kapuzinerkirche 19.15 Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag 10.10.  Hl. Viktor von Xanten, Märtyrer

Sandkirche 8.15 Messfeier  H. H. Pfarrer Hans-Joachim Grunenberg /  H. H. 
Mons. Walter Holzheimer / H. H. Diakon Alois Vierheilig / StD 
Günter Fuchs / StD Dr. Leo und Hanni Hefner / StD Ehrenfried 
Ruppert / StD Erich Heckler / Walter Straub / Peter Müller

Kapuzinerkirche 17.30 Vesper, Rosenkranz und Lobpreis
Muttergottes 18.00 Rosenkranz für den Frieden
Kapuzinerkirche 19.00 Messfeier
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Freitag 11.10.  Missa pro Papa  -  Für den Heiligen Vater 
Hl. Papst Johannes XXIII. (Giuseppe Roncalli)

Kapuzinerkirche 17.30 Eucharistische Anbetung und Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Messfeier
Stiftsbasilika 18.30 Messfeier mit Komplet für  S.  H. Papst 

Benedikt XVI. / Hans Hessler / Rita Selig
St. Agatha 19.00 Messfeier in polnischer Sprache

und Rosenkranz

Beten wir für Papst Franziskus!
Samstag 12.10.  Hl. Edwin von Northumbrien, Märtyrer

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier mit Laudes
Sandkirche 9.30 Marien-Messfeier für H. H. Pfarrer Edwin Bauer

Guter Meister, was muss ich tun,
um das ewige Leben zu erben?

Mk 10, 17b aus dem Evangelium des Achtundzwanzigsten Sonntags im Jahr des Herrn

Muttergottes 18.00 Hohe Messfeier zum Rosenkranzfest
mit Lichterprozession der Sodalität
für H. H. Pfarrer Edwin Bauer / H. H. Pfarrer Richard Mechler / 
H.  H.  Pfarrer  Mons.  Walter  Holzheimer  /  Julie  und  Eduard 
Rödl / Winfried Amrhein / Isabella Hoch

Sandkirche 19.30 Schluss-Andacht mit Eucharistischem Segen

Sonntag 13.10.  ACHTUNDZWANZIGSTER SONNTAG i. J. d. H.

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
Stiftsbasilika 10.30 Stiftsamt  für  Manfred  Pick  /  Lothar  Fischer  /  Agnes  und 

Johannes Hürter /  Kurt und Gabriele M. Renczes / Meister-
kollegium  Josef  Heim,  Karl  Barta,  Alois  Endres und Richard 
Dosch / Rita und Felix Schmitt / Fr. Andreas zu Eltz OSB

Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.00 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 17.00 Vesper
Muttergottes 18.00 Feierliche Rosenkranzandacht
St. Agatha 18.30 Messfeier am Abend für die Pfarrgemeinde

Josef und Mathilde Braun / Lucian Cohn / Anna und Georg 
Stenger, Berthold Schlotzhauer, Else und Hermann Neuwirth / 
Engelbert Kronberger / Klara und Franz X. Winhart
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Montag 14.10.  HL. BURKHARD, erster Bischof von Würzburg

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Stiftsbasilika 12.00 Angelus und Rosenkranz
Stiftsbasilika 12.30 Feierliches Stiftsamt

für  H.  H.  Pfarrer  Mons.  Dr.  Benno von Bundschuh /  H.  H. 
Pfarrer Richard Mechler / H. H. Pfarrer Otto Aschenbrenner / 
H. H. Pfarrer Hans-Joachim Grunenberg / Alois Blüml

Dienstag 15.10.  Hl. Theresia von Avila, Kirchenlehrerin

Kapuzinerkirche 8.00 Antonius-Messfeier
Sandkirche 17.00 Meditation zum Rosenkranzgebet

Mittwoch 16.10.  Hl. Hedwig von Andechs, Herzogin Schlesiens
46. Jahrestag der Wahl von Papst Johannes Paul II.

St. Agatha 9.30 Messfeier am Markttag
für S. H. Papst Benedikt XVI. / H. H. Paul 
Josef Kard. Cordes / H. H. Joseph Kard. 
Höffner / H. H. Franz Kard. König / H. H. 
Karl Kardinal Lehmann / Ralf Schramm

Kapuzinerkirche 18.00 Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Josef-Messfeier
Kapuzinerkirche 19.15 Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag 17.10.  Hl. Ignatius von Antiochien, Bischof, Märtyrer

Sandkirche 8.15 Messfeier für H. H. Pfarrer Peter Pretscher / Heinz Gauly
Muttergottes 18.00 Rosenkranz für den Frieden
Kapuzinerkirche 18.00 Vesper und Rosenkranz
Kapuzinerkirche 19.00 Messfeier
Kapuzinerkirche 20.00 Eucharistische Anbetung und Heilungsgebet

Freitag 18.10.  HL. LUKAS, Evangelist - FEST

Kapuzinerkirche 17.30 Eucharistische Anbetung und Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Messfeier
Stiftsbasilika 18.30 Feierliches Stiftsamt mit Komplet

für  Hildegard  Martellucci,  Jakob und Annemie  Flörchinger  / 
Gerhard Gröters, Klaus und Peter Münz, Michael Wolf /  Karl  
und Loni Kaup, Heinrich und Rosina Heim und Ang.

St. Agatha 19.00 Messfeier in polnischer Sprache + Rosenkranz

Samstag 19.10.  Hl. Paul vom Kreuz, Priester, Ordensgründer

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier mit Laudes
Sandkirche 9.30 Marien-Messfeier für Rosa Hay und Wolfgang Hoch
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Bei euch aber soll es nicht so sein,
sondern wer bei euch groß sein will,

der soll euer Diener sein. 
Mk 10, 43 aus dem Evangelium des Neunundzwanzigsten Sonntags im Jahr des Herrn

Muttergottes 18.00 Messfeier am Vorabend für die Pfarrgemeinde 
H. H. Dr. Anton Fritsch u. Ang. / H. H. Pfarrer GR Jakob Keller / 
H. H. Pfarrer Edwin Bauer /  Leb. und Verst. der Kolpingsfamilie 
Aschaffenburg /  Walter Schork und verst.  Ang. Fam. Schork, 
Kraus und Streun / Emmi Kraus und verst. Ang. Fam. Kraus, 
Streun und Schork / Elfriede und Rudolf Graf / Ehrenfried und 
Gertrud Schmitt / Anna Maria Giegerich / Dr. Glynn Harmon Jr.

Sonntag 20.10.  NEUNUNDZWANZIGSTER SONNTAG i. J. d. H.

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.00 Patrozinium der poln. Gemeinde

Hl. Papst Johannes Paul II.
Hohe Messfeier mit Festpredigt
H. H. WB Grzegorz Suchodlski, Siedlce

Stiftsbasilika 18.00 Hohe Messfeier zur Einführung
in die Pastorale Verantwortung „in solidum“
durch H. H. Generalvikar Dr. Jürgen Vorndran
für H. H. Prof. Dr. Jakob Speigl / Leb. und verst. Ang. Fam. 
Roswita Bachmann /  Christ  Manfred /  Anton Sauer /  Ulrike 
Heim / Walter Diehm / Monika Vorndran / Reduktion Spital 3

anschließend Empfang!
Muttergottes 18.00 Rosenkranzandacht  e n t f ä l l t !
St. Agatha 18.30 Messfeier  e n t f ä l l t !

Montag 21.10.  Hl. Ursula und Gefährtinnen, Märtyrinnen

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Stiftsbasilika 12.30 Messfeier  e n t f ä l l t !

Dienstag 22.10.  Hl. Papst Johannes Paul II. (Karol Józef Wojtyła)

Kapuzinerkirche 8.00 Antonius-Messfeier
Sandkirche 17.00 Meditation zum Rosenkranzgebet
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Mittwoch 23.10.  Hl. Johannes von Capestrano, Wanderprediger

St. Agatha 9.30 Messfeier am Markttag
für Prof. Dr. Volkmar Greiselmayer / Franziska Holmes

Kapuzinerkirche 18.00 Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Josef-Messfeier
Stiftsbasilika 19.00 Time out - Ökumenischer Gottesdienst
Kapuzinerkirche 19.15 Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag 24.10.  Jahrestag der Weihe des Domes zu Würzburg

Sandkirche 8.15 Messfeier für H. H. Pfarrer GR Dieter Ludwig
Kapuzinerkirche 17.30 Vesper, Rosenkranz und Lobpreis
Muttergottes 18.00 Rosenkranz für den Frieden
Kapuzinerkirche 19.00 Messfeier

Freitag 25.10.  Hl. Crispinus und Hl. Crispinianus, Märtyrer

Kapuzinerkirche 17.30 Eucharistische Anbetung und Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Messfeier
Stiftsbasilika 18.30 Messfeier mit Komplet

für  H. H. Pfarrer Hans-Joachim Grunenberg / H. H. Pfarrer P. 
Gregor Becker MSF / H. H. Pfarrer Albin Lieblein / H. H. Pfarrer 
Johannes Adler / H. H. Pfarrer Alfred Rosenberger / Martha und 
Josef Heim mit Maria und Ulrike / StD Günter Fuchs

St. Agatha 19.00 Messfeier in polnischer Sprache + Rosenkranz

Samstag 26.10.  Hl. Amandus von Worms, Bischof

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier mit Laudes
Sandkirche 9.30 Marien-Messfeier der Sodalität

für Rita und Gustav Weinert / Hildegard Martellucci

 Und Jesus fragte Bartimäus:
Was willst du, dass ich dir tue?

Mk 10, 51 aus dem Evangelium des Dreißigsten Sonntags im Jahr des Herrn

Muttergottes 18.00 Hohe Messfeier am Vorabend für die Pfarrgemeinde
H. H. Pfarrer Edwin Bauer / H. H. Pfarrer Richard Mechler / 
Heinrich  Berger  /  Isabella  Hoch  /  Lothar  und  Lydia  Hein  / 
Ludwig und Lieselotte Elsbett / Hans Schilling / Red.-Messe

Sonntag 27.10.  SONNTAG der WELTMISSION  -  K O L L E K T E
DREISSIGSTER SONNTAG im JAHR des HERRN
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Sonntag 27.10.  SONNTAG der WELTMISSION  -  K O L L E K T E
DREISSIGSTER SONNTAG im JAHR des HERRN

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
Stiftsbasilika 10.30 Feierliches Stiftshochamt

für Manfred Pick / Manfred Brunner / Julian Zang
Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.00 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 17.00 Vesper
Muttergottes 18.00 Feierliche Rosenkranzandacht
St. Agatha 18.30 Hohe Messfeier am Abend für die Pfarrgemeinde

Edeltraud und Wolfgang Hock und Ang. / Elfriede Simon

Montag 28.10.  HL. SIMON u. HL. JUDAS THADDÄUS, Apostel

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Stiftsbasilika 12.00 Angelus und Rosenkranz
Stiftsbasilika 12.30 Feierliches Stiftsamt für Heinz Gauly / Alois Blüml

Dienstag 29.10.  Dreißigste Woche im Jahr des Herrn

Kapuzinerkirche 8.00 Antonius-Messfeier
Sandkirche 17.00 Meditation zum Rosenkranzgebet

Mittwoch 30.10.  Dreißigste Woche im Jahr des Herrn

St. Agatha 9.30 Messfeier am Markttag
für H. H. Pfarrer Mons. Walter Holzheimer / Zita Firsching

Kapuzinerkirche 18.00 Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Josef-Messfeier
Kapuzinerkirche 19.15 Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag 31.10.  Hl. Wolfgang, Bischof von Regensburg

Sandkirche 8.15 Messfeier
Kapuzinerkirche 17.30 Vesper, Rosenkranz und Lobpreis
Muttergottes 18.00 Rosenkranz für den Frieden

Stiftsbasilika 18.30 Feierliches Stiftshochamt
als Requiem
für den hohen Stifter
Herzog Otto (+ 982)
von Schwaben und Bayern

Musikalische Gestaltung: schola cantorum  -  Caroline Roth

Kapuzinerkirche 19.00 Messfeier
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 Selig, die rein sind im Herzen,
denn sie werden Gott schauen.

Mk 5, aus dem Evangelium des Hochfestes Allerheiligen

Freitag 01.11.  ALLERHEILIGEN - HOCHFEST

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.00 Hohe Messfeier in polnischer Sprache
Waldfriedhof 15.00 Totengedenken und Segnung der Gräber
Altstadtfriedhof 16.30 Ökumenische Wort-Gottes-Feier

zum Totengedenken mit Segnung der Gräber
Stiftsbasilika 18.30 Feierliches Stiftshochamt mit Totengedenken

für die verstorbenen Stiftskanoniker, Priester, Wohltäter, Beter 
und die Verstorbenen der Stiftspfarrei St. Peter und Alexander 
des vergangenen Jahres (November 2023 - Oktober 2024)
H. H. Prof. Dr. Gerhard Lohfink / Karl und Hedwig Drescher

Samstag 02.11.  ALLERSEELEN

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier mit Laudes
Sandkirche 9.30 Requiem der Sodalität an Allerseelen
Muttergottes 18.00 Feierliches Requiem mit Totengedenken

an  die  Verstorbenen  des  vergangenen  Jahres  (November 
2023 - Oktober 2024) und für die verstorbenen Priester, Beter 
und Wohltäter der Pfarrei Zu Unserer Lieben Frau

 Jesus antwortete: Das erste ist:
Höre, Israel, der Herr, unser Gott,

ist der einzige Herr.
Mk 12, 29 aus dem Evangelium des Einunddreißigsten Sonntags im Jahr des Herrn

Kapuzinerkirche 18.00 Messfeier in italienischer Sprache

Sonntag 03.11.  EINUNDDREISSIGSTER SONNTAG i. J. d. H.
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Sonntag 03.11.  EINUNDDREISSIGSTER SONNTAG i. J. d. H.

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
Stiftsbasilika 10.30 Feierliche Hubertus- Messfeier

für  I. M. Königin Elisabeth II. von England / I. H. Fürstin Eilika  
zu Leiningen / H. H. Pfarrer Mons. Dr. Benno von Bundschuh / 
Oberbürgermeister Dr. Willi Reiland / Landrat Roland Schwing / 
Landrat  Dr.  Fritz  Steigerwald  /  Gerhard  Gröters,  Klaus  und 
Peter  Münz,  Michael  Wolf  /  Veronika  Herrmann  /  Hildegard 
Martellucci / Leb. und verst. Ang. Fam. Sahm / Irmes Ebert

Musikalische Gestaltung: Parforce-Bläser-Gruppe Bayerischer Untermain
Stiftsplatz Jagdhornbläser-Konzert alla scala
Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.00 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 17.00 Heilig-Geist-Vesper
St. Agatha 18.30 Hohe Messfeier am Abend mit Totengedenken

an  die verstorbenen Priester, Wohltäter und Beter der Pfarrei 
St. Agatha und an die  Verstorbenen des vergangenen Jahres 
(November 2023 - Oktober 2024)
Marianne und Ewald Bayer

Dein Herz ist gefragt!
Caritas-Sammlung

30. September - 6. Oktober 2024
Ende September 2024 beginnt die Herbst-Sammlung der diözesanen und 
örtlichen CARITAS. Am 29. September 2024 findet auch in den Sonntags-
gottesdiensten die Kollekte statt.  Die Einsätze der Beratungsstellen der 
Caritas im Martinushaus sind sehr gefragt, sowohl in der Suchtberatung 
als auch die Migrations-Hilfe. Die Caritas hilft sehr direkt und persönlich.
Auch die neu gegründete KITA gGmbH des Caritasortsverbandes zeichnet 
für die Entwicklung unserer Katholischen Kindergartenlandschaft wichtige 
Grundlinien der Zukunft. - Siehe kleines Infoblatt mit Überweisungsträger!
Ein herzliches Vergelt's Gott gilt allen Spendern!
Sie können den Betrag auch im Pfarrbüro, Stiftsgasse 5, einzahlen.

30 % der Sammlung bleiben in unseren Pfarreien!
Die Konten für die Caritas-Kollekte sind:

Stiftspfarrei: DE80 7955 0000 0000 0101 16
Muttergottes: DE26 7955 0000 0000 0948 96
St. Agatha: DE41 7955 0000 0000 0907 46

18



PASTORALER RAUM und DEKANAT
ASCHAFFENBURG

„Ihr sollt also vollkommen sein,
wie es auch euer himmlischer Vater ist.“(Mt 5, 48)

Evangelium aus der Liturgie des Todestages

Der Pastorale Raum und das Dekanat Aschaffenburg trauern um den hoch-
verdienten Seelsorger,

Hochwürdigen Herrn
Pfarrer Hans-Joachim Grunenberg

6. August 1932 - 18. Juni 2024

den Gott, unser Herr, im hohen Alter von 91 Jahren und im 62. Jahr seines 
priesterlichen Dienstes in seinen ewigen Frieden rief.

Nach vielen Stationen seines priesterlichen Wirkens als Lehrer in der Schu-
le und als Pfarrer der Pfarreien Gerolzhofen und Heigenbrücken verbrachte 
Pfarrer  Grunenberg ab 2000 seinen Ruhestand in seinem Elternhaus im 
Strietwald. In unserer Stadt Aschaffenburg wirkte er weiterhin in der Seel-
sorge und in der Feier der Gottesdienste mit. Viele Jahre war er der Pfarrer 
der Bewohner des St.-Elisabeth-Stiftes. Vor allem war er ein geschätzter 
und versierter Gesprächspartner, dessen gewichtiger Rat und dessen wirk-
mächtiges Wort aus einer tiefen geistlichen und kulturellen Bildung her-
rührte. Pfarrer Grunenberg war ein äußerst liebenswürdiger, bescheidener 
und großer Mensch! Möge Gott,  der Herr,  seine liebe Seele im ewigen 
Frieden bewahren und ihn in die vollkommene Freude des Himmels führen.

Am 26. Juni 2024 haben wir für Pfarrer Hans-Joachim Grunenberg in der 
Pfarrkirche St. Konrad, Strietwald, das Requiem gefeiert und ihn anschlie-
ßend auf dem Dämmer Friedhof im Elterngrab beigesetzt.

Pastoraler Raum und Dekanat Aschaffenburg
Dekan Martin Heim

Kurator und Testamentar
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PASTORALER RAUM und DEKANAT
ASCHAFFENBURG

„Mein Sohn, wenn du meine Worte annimmst, der Weisheit Gehör schenkst,
dann wirst du die Gottesfurcht begreifen und Gotteserkenntnis finden.“ Spr 2, 1.2.5.

Lesung aus der Liturgie des Todestages

Der Pastorale Raum und das Dekanat Aschaffenburg trauern um den 
hochverdienten Seelsorger,

Hochwürdigen Herrn
Pfarrer Richard Mechler

5. August 1934 - 11. Juli 2024

den Gott, unser Vater, am Fest des Hl. Benedikt von Nuria, kurz vor Voll-
endung  seines  90.  Lebensjahres  und  im  64.  Jahr  seines  priesterlichen 
Dienstes in seinen ewigen Frieden rief.

Pfarrer  Richard Mechler  wirkte  sehr  lange Zeit  im Raum unserer  Stadt 
Aschaffenburg: von 1969 bis 1988 war er Pfarrer in Obernau St. Peter und 
Paul, ab 1991 übernahm er die Pfarrei Nilkheim St. Kilian und übersiedelte 
zu seinem Ruhestand 2004 in unsere Pfarrei Zu Unserer Lieben Frau.
Als leidenschaftlicher Priester war er Christus und seiner Kirche verpflich-
tet und erfüllte in dieser Bindung sehr menschlich, offen und interessiert 
seinen  seelsorgerlichen  Dienst.  In  herzlicher,  ja  väterlicher  Zuwendung 
zum Presbyterium und  zu  den  Gläubigen  war  er  Helfer,  Ratgeber  und 
Freund. Pfarrer Mechler war ein heiterer, humorvoller Mensch, dessen gü-
tige Ausstrahlung auch stets seine tiefe marianische Spiritualität verriet.

Am 19. Juli 2024 haben wir für Pfarrer Richard Mechler in der Mutter-
gottespfarrkirche  ein  Requiem  gefeiert,  ihm  von  Herzen  für  sein 
Lebenswerk gedankt und ihn der Barmherzigkeit Gottes empfohlen. Seine 
Beisetzung erfolgte auf dem Friedhof in Amorbach. Er ruhe in Frieden!

Pastoraler Raum und Dekanat Aschaffenburg
   

Dekan Martin Heim und Pfarrer Robert Stolzenberger
Kuratoren
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PAPST BENEDIKT XVI.
G E N E R A L A U D I E N Z

Rom, Petersplatz, Mittwoch, 16. Juni 2010

Thomas von Aquin (2, 2)

Liebe Brüder und Schwestern!

Der hl. Thomas hat die Lehre von der Analo-
gie außer auf ausgesucht philosophische Ar-
gumentationen auch auf die Tatsache gegrün-
det, dass durch die Offenbarung Gott selbst 
zu  uns  gesprochen  und  uns  somit  gestattet 
hat,  von ihm zu sprechen.  Ich halte  es  für 
wichtig, diese Lehre in Erinnerung zu rufen. 
Sie hilft  uns nämlich,  einige Einwände des 
zeitgenössischen Atheismus zu überwinden, 
der das Vorhandensein einer objektiven Be-
deutung der religiösen Sprache verneint und 
vielmehr die Auffassung vertritt, dass sie nur 
einen subjektiven oder einfach nur gefühls-
mässigen  Wert  besitzt.  Dieser  Einwand 
kommt aus der Tatsache, dass das positivisti-
sche Denken davon überzeugt  ist,  dass  der 
Mensch nicht das Sein, sondern nur die er-
fahrbaren  Funktionen  der  Wirklichkeit  er-
kennt. Zusammen mit dem hl. Thomas und 
mit  der  großen  philosophischen  Überliefe-
rung  sind  wir  der  Überzeugung,  dass  der 
Mensch in Wirklichkeit nicht nur die Funktio-

nen erkennt,  die  Gegenstand der  Naturwis-
senschaften sind, sondern dass er etwas vom 
Sein selbst erkennt – er erkennt zum Beispiel 
die Person, das Du des anderen und nicht nur 
den physischen und biologischen Aspekt sei-
nes Seins.
Im Licht dieser Lehre des hl.  Thomas sagt 
die Theologie, dass die religiöse Sprache, so 
begrenzt sie auch ist, mit einem Sinn ausge-
stattet ist – da wir an das Sein rühren –, wie 
ein Pfeil, der auf die Wirklichkeit ausgerich-
tet ist, auf die er verweist. Diese grundlegen-
de Übereinstimmung zwischen der menschli-
chen Vernunft und dem christlichen Glauben 
wird  in  einem  weiteren  Grundprinzip  des 
Denkens des Aquinaten ersichtlich: Die gött-
liche  Gnade  hebt  die  menschliche  Natur 
nicht auf, sondern setzt sie voraus und bringt 
sie zur Vollendung. Auch nach dem Sünden-
fall  ist  letztere  nämlich  nicht  vollkommen 
verdorben,  sondern  verwundet  und  ge-
schwächt. Die von Gott geschenkte und durch 
das Geheimnis des fleischgewordenen Wor-
tes mitgeteilte Gnade ist  ein absolut  unent-
geltliches Geschenk, das die Natur heilt und 
stärkt und ihr hilft, dem Verlangen nachzuge-
hen, das im Herzen eines jeden Mannes und 
einer jeden Frau vorhanden ist: der Glücks-
eligkeit.  Alle Fähigkeiten des menschlichen 
Seins werden durch die göttliche Gnade ge-
reinigt, verwandelt und erhoben.
Eine wichtige Anwendung dieser Beziehung 
zwischen Natur und Gnade wird in der Mo-
raltheologie  des  hl.  Thomas von Aquin  er-
sichtlich, die sich als sehr zeitgemäß erweist. 
In den Mittelpunkt seiner Lehre auf diesem 
Gebiet stellt er das neue Gesetz, das Gesetz 
des Heiligen Geistes. Mit einem zutiefst am 
Evangelium ausgerichteten Blick sagt er im-
mer  wieder,  dass  dieses  Gesetz  die  Gnade 
des  Heiligen  Geistes  ist,  die  all  jenen  ge-
schenkt  wird,  die an Christus glauben.  Mit 
dieser Gnade vereint sich die schriftliche und 
mündliche Lehre der doktrinalen und sittli-
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chen Wahrheiten, die von der Kirche weiter-
gegeben  wird.  Der  hl.  Thomas  hebt  die 
grundlegende Rolle  des  Wirkens des  Heili-
gen Geistes im sittlichen Leben hervor, der 
Gnade, aus der die theologalen und sittlichen 
Tugenden hervorgehen. So macht er deutlich, 
dass jeder Christ die hohen Ziele der „Berg-
predigt“  erreichen  kann,  wenn  er  in  einer 
wahren Beziehung des Glaubens an Christus 
lebt, wenn er sich dem Wirken des Heiligen 
Geistes öffnet. Der Aquinat fügt jedoch hin-
zu: „Auch wenn die Gnade wirksamer ist als 
die Natur, so ist dennoch die Natur wesentli-
cher für den Menschen“ (Summa theologiae, 
I-II, q. 94, a. 6, ad 2). Es gibt daher in der 
christlichen  Perspektive  der  Moral  einen 
Platz für die Vernunft, die fähig ist, das na-
türliche Sittengesetz  zu erkennen.  Die  Ver-
nunft  kann es  erkennen,  indem sie  darüber 
nachdenkt, was zu tun und was zu vermeiden 
ist, um jene Glückseligkeit zu erlangen, die 
einem jeden Menschen am Herzen liegt und 
die auch eine Verantwortung gegenüber den 
anderen und somit die Suche nach dem Ge-
meinwohl auferlegt. Mit anderen Worten: so-
wohl die theologalen als auch die sittlichen 
Tugenden des Menschen sind in der mensch-
lichen Natur verwurzelt. Die göttliche Gnade 
begleitet, stützt und drängt das ethische Be-
mühen, aber an sich sind dem hl. Thomas zu-
folge  alle  Menschen,  Gläubige  und  Nicht-
gläubige,  aufgerufen,  die  Erfordernisse  der 
menschlichen Natur, die im Naturrecht zum 
Ausdruck kommen, zu erkennen und sich an 
diesem bei  der  Formulierung  der  positiven 
Gesetze auszurichten,  also der  Gesetze,  die 
von den zivilen und politischen Autoritäten 
erlassen  werden,  um  das  menschliche  Zu-
sammenleben zu regeln.
Wenn das Naturrecht und die Verantwortung, 
die es mit sich bringt, geleugnet werden, öff-
net sich dramatisch der Weg zum ethischen 
Relativismus  auf  individueller  Ebene  und 
zum  Totalitarismus  des  Staates  auf  politi-

scher Ebene. Die Verteidigung der universa-
len Rechte des Menschen und die Bejahung 
des absoluten Wertes der Würde der Person 
erfordern eine Grundlage. Ist nicht das Na-
turrecht diese Grundlage, mit den nicht ver-
handelbaren Werten, auf die es verweist? Der 
ehrwürdige Diener Gottes Johannes Paul II. 
schrieb in seiner Enzyklika Evangelium vitae 
Worte, die auch heute noch grosse Aktualität 
besitzen: „Im Hinblick auf die Zukunft  der 
Gesellschaft und die Entwicklung einer ge-
sunden  Demokratie  ist  es  daher  dringend 
notwendig, das Vorhandensein wesentlicher, 
angestammter  menschlicher  und  sittlicher 
Werte wiederzuentdecken, die der Wahrheit 
des  menschlichen  Seins  selbst  entspringen 
und  die  Würde  der  Person  zum  Ausdruck 
bringen und schützen:  Werte  also,  die  kein 
Individuum, keine Mehrheit und kein Staat je 
werden  hervorbringen,  verändern  oder  zer-
stören können, sondern die sie nur anerken-
nen,  achten  und  fördern  werden  müssen“ 
(Nr. 71).
Abschliessend lässt sich sagen, dass der hl. 
Thomas uns eine weite und vertrauensvolle 
Auffassung von der  menschlichen Vernunft 
bietet: Sie ist „weit“, weil sie sich nicht auf 
die  Räume der  sogenannten  empirisch-wis-
senschaftlichen Vernunft beschränkt, sondern 
offen gegenüber dem ganzen Sein und daher 
auch gegenüber den grundlegenden und un-
verzichtbaren Fragen des menschlichen Le-
bens  ist;  sie  ist  „vertrauensvoll“,  weil  die 
menschliche Vernunft, besonders dann, wenn 
sie  die  Inspirationen des  christlichen Glau-
bens annimmt, eine Zivilisation fördert, die 
die  Würde  der  Person,  die  Unantastbarkeit 
ihrer Rechte und die zwingende Notwendig-
keit ihrer Pflichten erkennt. Es ist nicht er-
staunlich, dass die Lehre über die Würde der 
Person, die für die Anerkennung der Unan-
tastbarkeit der Menschenrechte grundlegend 
ist,  in  geistigen Umfeldern herangereift  ist, 
die das Erbe des hl. Thomas von Aquin, der 
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eine  sehr  hohe  Auffassung  vom  menschli-
chen Geschöpf besass, aufgegriffen haben. In 
seiner  streng  philosophischen  Sprache  be-
zeichnete er dieses als „das Vollkommenste 
in der ganzen Natur, nämlich das Für-Sich-
Bestehende  vernunftbegabter  Natur“  (Sum-
ma theologiae, Ia q. 29, a. 3).
Die Tiefe des Denkens des hl. Thomas von 
Aquin entspringt – das dürfen wir nie verges-
sen – seinem lebendigen Glauben und seiner 

eifrigen Frömmigkeit,  die  er  durch geister-
füllte  Gebete  zum  Ausdruck  brachte,  wie 
durch dieses, in dem er Gott bittet: „Schenk 
mir, o Gott, Verstand, der dich erkennt, Eifer, 
der dich sucht, Weisheit, die dich findet, ei-
nen Wandel,  der  dir  gefällt,  Beharrlichkeit, 
die gläubig dich erwartet, Vertrauen, das am 
Ende dich umfängt.“

Fortsetzung folgt!

Treffen der Senioren im Marienstift:
Dienstag, 19. Oktober 2024, 14.30 Uhr: Buntes Herbstfest

mit Heribert Englert
Dienstag, 12. November 2024, 14.30 Uhr: Treffen mit Thema
Dienstag, 10. Dezember 2024, 14.30 Uhr: Adventsfeier

Zum Tode von
Hildegard Martellucci

                                                                  6. August 1939 - 24. Juli 2024

Am 24.  Juli  2024 wurde  Frau Hildegard 
Martellucci im hohen 85. Lebensjahr vom 
Herrn heimgerufen. Hildegard stammte aus 
der sehr bekannten Aschaffenburger Familie 
Flörchinger und erbte damit das besondere 
„Flörchinger-Gen“ sprühender Kreativität, 
herzlicher Fürsorge, ja immer zupackenden 
Wesens.
Seit früher Kindheit - man könnte sagen, 
seit Prälat Heckelmanns Zeiten - ist sie in 
der  Stiftspfarrei  St.  Peter  und  Alexander 
präsent.  Sie  wurde  hier  zu  einer  großen 
„Kümmerin“ mit wachem Blick direkt auf 
die Menschen, egal in welcher Lebenslage, 
ob in Freud oder in Leid. Sie war die be-
deutsame Chefin des Seniorenkreises,  sie 
war  aber  auch  im  Pfarrgemeinderat,  im 
Krankenhaus, in den Altenheimen, in den 

Wohnungen  und  im  Alltag  gegenwärtig. 
Sie war sich nie zu gut, auch den Putzlap-
pen in die Hand zu nehmen.
Eine  besondere  Aufgabe  war  für  sie  der 
Kreuzgangdienst in der Stiftsbasilika. Dort 
befindet  sich  an  prominenter  Stelle  eine 
Darstellung des Hl. Christopherus. Er war 
ihr  Begleiter  an  ihrem Sterbetag.  Im Ta-
gesgebet der Liturgie heißt es am 24. Juli: 
„Gib, dass wir Christus in uns tragen und 
mit  unseren Weggefährten sicher  zu dem 
Ziel gelangen, für das wir geschaffen sind.“ 
Hildegard war eine Christus-Trägerin! Und 
Christus trägt sie nun in die ewige Vollen-
dung. Wir dürfen ihr über den Tod hinaus 
von Herzen danken für ihre große Liebe und 
für ihr Dienen. Das vergelte ihr Gott!

Martin Heim, Stiftspfarrer
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    T i m e  o u tT i m e  o u t
23. Oktober 2024 - 19.00 Uhr - Stiftsbasilika

www.timeout-aschaffenburg.de

PFARRBÜRO der PFARREIENGEMEINSCHAFT

                       Ö f f n u n g s z e i t e n :
Montag und Dienstag:    9.00 Uhr bis 12.30 Uhr  

Donnerstag:  14.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
                                        Freitag:    9.00 Uhr bis 12.30 Uhr  

Stiftsgasse 5, 63739 Aschaffenburg
Tel.: (06021) 22420 - www.st-martin-aschaffenburg.de

Redaktionsschluss der Nov.+ Dez.-Ausgabe: 15. Oktober 2024
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